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KIECHLE, efan, vVvVon zept und einer auf dıie Neuzeıt VOT-Ignatius
yola Meıster der Spiritualität, ausgreifenden Biographie der begın:
Herder Spektrum 5068, Freıiburg/ nenden Moderne Ignatıus’ DIr
Basel/Wıen 2001, 192 D:, 18,90 1ıtät 1st ausgerichtet auf Lebensent-

ISBN 3-451-05068-4 scheidungen des Eınzelnen, reılich
nıcht OdUS spätmoderner,

DiIie spirıtuelle UuCcC hält ungebro- selbstverhebter Selbstverwirklichung,
chen Die CUuCcC Reihe Herder- sondern den ıllen es der
verlag „Meister der Dirıtualıtät” herauszufinden. DIe Exerzitien
bietet e1IN! Orlentierung, indem und geistliıchen Übungen‚ dıie nter-
S1IE den Quellen zurückführt Ne- scheidung der (Ge1ister seINE See-
ben großen Vertretern AaUus den Welt- Jenführung tellen sıch diesen

Dıenst Der CUu«cC en ohnerelıg10nen (Zhuangzı, Uumı, ONTU-
ZIUS und andhı SIN biısher die kKlostermaueren mıt seinem Uusam-
Bändchen esus, Benedikt und (JIs- menh: und selınen Entscheidungs-

Omero der chrıistlıchen 4A9 strukturen tragt benfalls diese Hand-
dıtıon erschıenen. DiIe LICUEIC Publi- schrift elner ausgepragten des

Einzelnen be1 gleichzeıltig straffenkatıon gnatıus greife ich heraus
ESs scheımint en aussıchtsloses Un- Leıtun:  tungs  tiıonen. Ignatıus’ Bedeut-

erfangen se1n, eute einen Spir1- samkeıt ermisst sıch nıcht DC-
tualıtätsentwurf eINeESs Mannes enwärtig weltweiıt größten Männer-
vermitteln, der en agebuc. geführt orden, sondern ıch lese dıe Arbeıt
hat über das usmaßl} der be]l den Pri- VON Kıechle, der selbst zurück-

VETSOSSCHNCH TrTanen. Z7u haltend aktuelle Vermittlungen e1IN-
oTrOß und garstıg der Graben streut, ber dıe ummliıttelbare Rele-
zwıschen der Welt des baskıischen für dıe SOCLEetAaSs esu hınaus als
Rıtters und der unsrıgen och krıtischen INWAanNı der beginnen-
als Novizenmeıinster dıe deutsche den Moderne gegenüber eiıner (e1s-
Jesultenprovinz hat eian Kıechle 6J teshaltung der Spätmoderne, der
diıesen Brückenschlag se1iner Pro- les möglıch 1st und elıebig SeE1IN
fession gemacht. SO weicht e dem scheınt. gnatıus rang! auf Entsche!1-

esbaren Taschenbuc auch nıcht ungen
eINe historische Erörterung der

Tragweıte VON Ignatıus aus, sondern Ulrıch hnkler
entwickelt dessen spirıtuelles TO In

€  ung dıe Biıographie
des rdensgründers.

echle zeichnet ]gnatıus als e1-
1ICH Mann der CHhwelle zwıischen
mittelalterlichem, einem asketischen
R1g0or1smus verhafteten eNSKON-


